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£> c r SofomottDfütyrer.

VAGABUNÜENLIED
od) bin ein SRitter obue ;)iofe,
Hub neb' iu groben Sdjub/n;
Tev SBinb, ber ift mein SBeggenofe,

Ter SBalb mein Bett tum Stütjn.
§ei bi, I)ei=bo ber gittf mir fingt,
Ter §afe iiber'n SBeg mir fpringt.
geb bin ein SRitter obue 9{ofe,

Unb geb' in groben 2ct)ul)'u.

3Kein Slangef niactjt mir tein 33efcr)roer,
SBie fjetfe ber Sag aueb, fei.
SOcein Beutel, ber ift böllig teer:
Ter ttrfd)baum t)ält mict) frei.
§ei=bi, btubo ber ginf mir fingt,
Ter .öafe iiber'n SBeg mir fbringt.
SDÎeitt Beutel, ber ift böltig leer:
Ter .Uirfifjbaunt fjätt ntid) frei!

Begegnet mir ein fd)öneä Äinb,
Tie Sibben reidjt'ê juin .Sutfe;

Tort) breimal füfe beu .ttttfe id) finb',
SBctttt id) ibn rauben muf;!
ÏX'Ubi, hzubo ber ginf mir fingt,
Ter §afe iiber'n SBeg mir fpringt.
Tori) breimal füfj ben .Stufe icf) finb',
SBenn icb ibu rauben mufe!

.jpcinrtcfy Xnacftr
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R'iklndach

Der Lokomotivführer.

Zch bin cin Ritter ohne Roß,
iind geh' in groben Schnh'n;
Der Wind, der ist mein Weggenoß,
Der Wald mein Bett zum Ruhn.
>>ei di, hci-do der Fink nur singt,
Ter Hase über'n Weg mir springt.
Zch bin ein Ritter vhne Roß,
llnd geh' in groben Tchuh'n,

Mein Nänzcl macht mir kcin Beschwer,
Wie heiß der Tag anch sei.
Mein Beutel, der ist völlig leer:
Der Kirschbaum hält mich frei.
Hei di, hei-do der Fink mir singt,
Der Hase über'n Weg mir springt.
Mein Bentel. der ist völlig leer:
Der Kirschbaum hält mich frei!

Begegnet mir ein schönes Kind,
Die Lippen reicht's mm 5iuß;
Tvch dreimal siiß den Kuß ich find',
Wenn ich ihn rauben mnß!
Hei-di, hei-do der Fiuk mir fingt,
Der Hase über'n Weg mir springt.
Dvch dreimal süß den Kuß ich siud',
Wenn ich ihn rauben mnß!

Heinrich Anaikcr
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